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Eine Lesefrucht

Kürzlich hatte ich Gelegenheit, das
Buch von Heinrich Federer <Berge
und Menschen» zu lesen. Bei der
Schilderung der Bahnfahrt von
Emil Manuss und seinem Faktotum
in das Gebirge, der Schilderung der
Mitreisenden und der Reiseatmosphäre

steht auf Seite 37 geschrieben:

«Daneben gibt es und hie und da
auch einen Nationalrat mit Freibillett,
der von einer weisen Bummelkommission

aus der letzten Hotelecke der
Schweiz heimkehrt, ein winziges
Tintentröpfchen und. sehr große
Weinflecken an der immer wieder
zurückgeschobenen Manschette.»

Ich dachte: Das gab's also vor x
Jahren! Heute wird es wohl anders
sein, oder? Max

2Cm #ttfcf)

Diamool bini nitt an dar Muschtar-
mäß gsii. I bin nemmli nitt im Var-
band. Und wäär nitt im Varband
isch, hätt an dar Muschtarmäß nüüt
zsuacha.
Do isch a grooßi Uhrafabrikh in
Langadorf usam Varband vu da
Uhrafabrikhanta uusträtta. I hann
khai Aanig, warum. Abar i nüm-
man aa, aswiaviil a Grund wärdi
dia Firma khaa haa. Well dia Firma
schu zwenzig Joor lang an dar
Muschtarmäß a Schtand khaa hätt,
hätt sii natüürli das Joor au widar
uusschtella wella. Abar oha. Tiräkh-
zioon vu dar Mäß hätt därra Firma
müassa mittaila: As tuat üüs laid,
miar hettandi öü gäära uusschtella
loo. Abar miar khönnänd khai

Dräckh mahha. dBaaslar Muschtarmäß

hätt nemmli mit am Varband
vu dan Uhrafabrikhanta und am

Roskhopf-Varband an Apmahhig,
daß nu Firma, wo an ainam vu
denna Varbend aagschlossa sind,
törfand uusschtella. Wia gsaid, miar
teetandi öü gäära loo, abar dVar-
bend wend nitta.
Bis jetz hanni immar gmaint, as

törfandi alli Firma, wo guati
Schwizzarwaara häärschtella tej-
and, an dar Muschtarmäß mitmah-
ha. As khemmi aigantli nu uff
Khwalitäät aa. Uff Tüchtikhait
und asoo. Hanni gmaint. I hann

au gmaint, daß in dar Bundasvar-
fassig aswas vu Gwerbefrejhait
dinna schtendi. Abar woorschiinli
varschtoon i das nitt rächt. Dar
Uhrafabrikhanta- und dar Ros-

khopfvarband wärdand das alles

schu bessar wüssa. zLetschtamend
schtöönd dVarbands-Gsetz in dar

Schwizz übar da Gsetz vum
Schtaat
dLangadorfar Uhrafirma tarf an

dar Muschtarmäß, also an dar

schwizzarischa Laischtigsschau nitt
uusschtella. Darfür abar an ameri-

khaanischi Firma. dBulova Watch

Co inc. NewYork. Dia hätt nemmli

a Filiaala in Bial, und dia säbb isch

am Varband aagschlossa. Warum
schtellt man aigantli dVarbands-
Willkhüür in dar Muschtarmäß

nitt uus?? Das isch je lengar je mee

au a schwizzarischi Khwalitääts-
laischtig!
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